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Faunistische Notizen 
 
Raupenfunde von Daphnis nerii (LINNAEUS, 1758) 
im südwestlichen Brandenburg im Jahr 2005 
(Lepidoptera, Sphingidae) 
 
Mathias Krüger, Herzberg (Elster) 
 
Der Oleanderschwärmer Daphnis nerii (LINNEAUS, 1758) als in Afrika und Asien 
verbreitete Art ist in Mitteleuropa eher als Irrgast denn als Wanderfalter anzuspre-
chen. In der Literatur (z.B. WEIDEMANN & KÖHLER 1996) wird auf die sporadischen 
Beobachtungen in Deutschland verwiesen. Das trifft auch auf Brandenburg zu. Aller-
dings schreiben BARTEL & HERZ (1902) für den Berliner Raum: „ In einzelnen Jahren 
wurden die Raupen sehr zahlreich gefunden“. Ein letzter Nachweis wurde aus dem 
Westen Brandenburgs im Jahr 1986 bekannt (REINHARDT & EITSCHBERGER 1995). 
Daher war es eine große Überraschung, dass D. nerii im Jahr 2005 an drei Stellen im 
südlichen Brandenburg (Landkreis Elbe-Elster) im Raupenstadium gefunden wurde. 
Auf diese Nachweise wird im folgenden näher eingegangen.  
Am 3. August 2005 wurden in Herzberg (Elster) in der Rosa-Luxemburg-Straße 
(MTB 4345) an einem Oleander (Kübelpflanze) zwei schon stark dunkel verfärbte 
Raupen von D. nerii festgestellt, die sich bereits am Folgetag zu verpuppen began-
nen. Ursprünglich waren an der Kübelpflanze noch weitere Raupen vorhanden. 
Aufgrund der von den Raupen gemachten Fotos erhielt der Autor noch zwei weitere 
Hinweise auf das Vorkommen von D. nerii aus der Umgebung von Herzberg (Elster), 
die bestätigt werden konnten: In Rahnisdorf (MTB 4345) wurden am 12. August 
2005 noch sieben von ursprünglich 11 Raupen beobachtet (Farbtafeln, Bild 9). Die 
restlichen Exemplare hatten sich offenbar bereits verpuppt. Letztlich wurden noch 
drei Raupen am 13. August in Buckau (MTB 4345) gefunden. Die Raupen wurden in 
allen Fällen an Oleander (Nerium oleander) nachgewiesen. Die Weiterzucht ergab 
acht Falter, die im September 2005 schlüpften (Farbtafeln, Bild 10). 
 
Literatur 
BARTEL, M. & A. HERZ (1902): Handbuch der Großschmetterlinge des Berliner Ge-

bietes. - Berlin, 92 S. 
REINHARDT, R. & U. EITSCHBERGER (1995): Beiträge zur Insektenfauna Ostdeutsch-

lands: Lepidoptera-Sphingidae. – Atalanta 26 (1/2): 215-266. 
WEIDEMANN, H. J. & J. KÖHLER (1996): Nachtfalter: Spinner und Schwärmer. – Na-

turbuch Verlag, Augsburg, 512 S. 
 
Anschrift des Autors:  
Mathias Krüger, Frauenhorster Str. 16, D-049196 Herzberg (Elster) 
 
 



Legende der Farbtafeln: 

Bilder 9, 10 
Zu KRÜGER, M.: Raupenfunde von Daphnis nerii (LINNAEUS, 1758) im süd-
westlichen Brandenburg im Jahr 2005 (Lepidoptera, Sphingidae) (S. 37) 
Bild 9: Raupen von Daphnis nerii (LINNAEUS, 1758) aus Rahnisdorf bei Herzberg 

vom August 2005 (Foto: M. Krüger) 
Bild 10: Frisch geschlüpfter Falter von Daphnis nerii (LINNAEUS, 1758) aus Rahnis-

dorf bei Herzberg, e.l. September 2005 (Foto: M. Krüger) 
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